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Intention

Unterstützung für die Städte und Gemeinden

bei auffälligen Flüchtlingen.
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Geplant

Koordinationsstelle mit einem

Vollzeitäquivalent. 

Der Kreistag stellt dafür Mittel für zwei Jahre zur 
Verfügung.
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Zielgruppe

- i. d. R. junge, männliche, zumeist volljährige neu 
zugewanderte Menschen mit Fluchterfahrung

- i. d. R. gilt die Personengruppe als benachteiligt 
und gefährdet (z. B. keine- oder schlechte 
Bleibesperspektive)

- Auffälligkeit durch: Sexualisierte Gewalt, 
Drogenkonsum, kriminelles Verhalten usw.
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Aufgaben der Koordinationsbeauftragten

- Clearing

- Vernetzung mit allen wichtigen Akteuren

- Regelmäßige Austauschtreffen mit den 
Netzwerkpartner

- Hilfeplankonferenzen

- Entwicklung von Schutzkonzepten



K u N a F

01.04.2019 R. Zahn, Sozialausschuss am 3.4.2019 6

Aufgaben der Koordinationsbeauftragten 

(Fortsetzung)

- Hilfestellung für die betroffene Klientel

- Öffentlichkeitsarbeit

- Prävention
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K u N a F  wird unter der Trägerschaft des Caritas-

Verbandes für den Landkreis Lörrach e. V.  mit Sitz 
in der Haagenerstraße 17 in das Traumanetzwerk
(TNW) eingebunden.
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Ich bedanke mich für 
Ihre Aufmerksamkeit.


